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Unterscheidung hauptamtliche und ehren- und nebenamtliche Tätige 
bei Abfrage erweitertes Führungszeugnis 

Tätigkeiten, die von neben- und ehrenamtlich in der Jugendhilfe tätigen Personen auf Grund von Art, 

Intensität und Dauer des Kontakts dieser Personen mit Kindern und Jugendlichen nur nach Einsicht-

nahme in das Führungszeugnis wahrgenommen werden dürfen: 

Die Fachdebatte hat herausgearbeitet, dass es sich um solche Tätigkeiten handelt, die geeignet sind, 

eine besondere Nähe, ein Vertrauensverhältnis oder auch Macht bzw. Abhängigkeit zwischen Ehren-

amtlichen (oder Nebenamtlichen) und Minderjährigen zu missbrauchen. 

Zur Abgrenzung werden folgende Kriterien empfohlen: 

 je geringer die Wahrscheinlichkeit eines nicht kontrollierten Kontaktes 

zu Kindern oder Jugendlichen ist (Abgrenzungsaspekt: Tätigkeit kollegial 

kontrolliert oder allein), 

 je geringer die Möglichkeit nicht einsehbarer Nähe bei einem Kontakt 

zu Minderjährigen ist (Abgrenzungsaspekt: öffentliches Umfeld, 

Gruppe -„geschlossener“ Raum, Einzelfallarbeit), 

 je weniger die Tätigkeit im Kontakt mit dem Kind bzw. Jugendlichen 

sich wiederholt (Abgrenzungsaspekt: einmalig oder häufig wiederkehrend), 

 je geringer die zeitliche Ausdehnung des Kontaktes ist 

(Abgrenzungsaspekt: kurzzeitig oder über Tag und Nacht), 

desto eher ist davon auszugehen, dass für die Tätigkeit auf die Einsichtnahme in das Führungszeugnis 

der ehren- oder nebenamtlich tätigen Person verzichtet werden kann. 
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Aufforderung zur Ausstellung eines erweiterten Führungszeugnisses 
gem. § 30a (2) Bundeszentralregistergesetz (BZRG) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Herr / Frau   _______________________________________________________________ 

 

geboren am ____________________ in _________________________________ 

 

ist aufgefordert, ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG vorzulegen.  

 

Grundlage:         die Prüfung der persönlichen Eignung nach § 72a des Achten  
  Sozialgesetzbuches (SGB VIII) – Kinder- und Jugendhilfe –,  
 

         eine sonstige berufliche oder ehrenamtliche Beaufsichtigung,  
  Betreuung, Erziehung oder Ausbildung Minderjähriger oder  
 

          eine Tätigkeit, die in einer dem Vorabsatz vergleichbaren Weise 
  geeignet ist, Kontakt zu Minderjährigen aufzunehmen. 

 

Im Rahmen seiner / ihrer Tätigkeit wird Herr / Frau  _________________________________  

 

in folgender sozialen Einrichtung als ___________________________________ eingesetzt: 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

 

         Es wird hiermit bestätigt, dass die Voraussetzungen des § 30 a Absatz 1 Nr. 2 BZRG 
vorliegen. 

 

Deshalb bitten wir um die Erteilung eines erweiterten Führungszeugnisses, um die 
persönliche Eignung prüfen zu können. 

 

 

         Herr / Frau ____________________________________________________________ 
 
arbeitet ehrenamtlich. Um kostenfreie Ausstellung des erweiterten Führungszeugnisses 
wird gebeten. 

 

 

____________________________   ________________________________ 

Ort, Datum       Stempel, Unterschrift  
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Persönliche Verpflichtungs- bzw. Ehrenerklärung 
für Neben- und Ehrenamtliche 
 
Erklärung der Mitarbeiterin / des Mitarbeiters:        
  

geboren am:        
 

wohnhaft in:        
         

           
 
 

1. 

 

Gegen mich ist kein Verfahren wegen einer Straftat nach den §§ 171, 174 bis 174c, 176 bis 180a,  
181a, 182 bis 184f, 225, 232 bis 233a, 234, 235 oder 236 des Strafgesetzbuches anhängig. 

 

 

2. 

 

Ein erweitertes Führungszeugnis im Sinne des § 30 a Bundeszentralregistergesetz habe / werde ich 
beim zuständigen Einwohnermeldeamt meiner Einheits-/Verbandsgemeinde beantragt / beantragen. 

 

 

3. 

 

Ich verpflichte mich außerdem, meinen Arbeitgeber/Träger 

 

 

             

 

 
sofort zu informieren, wenn ich rechtskräftig wegen einer Straftat nach o.g. Paragraphen verurteilt 
wurde. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
             

Ort, Datum        Unterschrift 
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